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§ ii r IP i r t b e.

fjcrr Bifdjof (Egger in St. (Sailen tjat foeben ein neues H> irt^fdjafts»
gefet, erfunben, mcld;es ben enormen Porjug nor anbern berartigen (Erttumrfen
tjat, bag man babei mdjts 51t cernnrten braucht. 3m (Segenletl bat ber (5aft=

geber unb IPirt blojj (Selb etnjukaffterett unb jmar toetttger für geleerte ^flafdjen,
als für befeffene Stüfflc. Dent albotjolfeinblieben (Saft ift aufs Be«

reitunüigfte geftattet, ftctj auf S t u n b e n, ja (£ a g e unb ID 0 d; e tt in ben £efe-

3immern ttttb Konrerfationsräumlidjheiten eines (Etabliffements Ijäuslidj nieber-

gulaffett, beit oft fcfyleppettbcn (Sang ber politiP oller Staaten unb (Srogmäcbte,

influftpe ber 311 »erfolgen, Domino unb Sdjacf; 311 fpielen unb mit ben

aufroarteitben IDeiblcin 311 becijtelmeibtcln, oljnc bag er gehalten märe, etmas

^lüjffges 31t ftcfj 3U nehmen. Dag biefe Heuerling bem IDirtfiijaftstcefeu neue

Bahnen eröffnen unb es überhaupt auf ungeahnte Ejöljeu biiugen mirb, liegt

auf ber ffanb eines jebett reeftiid; benfenben IDirtcs, menn er nielleidjt im Stillen
auef; lieber etmas Soltberes barauf Ijätte feigen mögen. 3c&e"fa"s dürfen bic

fjerren (Saftroirte angcfidjts biefer Heuerling mit gutem ITtutc in bie gutmütige

guhwft blirfeti!!
_

Das iPunberkintX
Hcfftjäljng in ber Sammetmefte,

geO^ätjrig, Krone aller (Säfte,

gmölfjäljrig, bulbet fein Dergleichen,

ITtit pieqeffn bann (8el)irncrmeidfen.

Das (Sratulieren 311m neuen 3if)rc für bcnjenigeit einen gmerf beffett

Sdiulben am t. 3anuar rerjäljren.

(frfler ^ftlbettf: Du baft aber einen kapitalen Baufd;.

Stüdfer: 3a< Dom Syloefterabenb.

(Erftec: 2Iber feilte ift fdjoit ber britte 3(*'luar-
Zweiter: Meröittgs, ich mill aber bett Sybefterraufd; 311m Jlnbenken au

ben Svlrefterabeitb behalten.
_

Der Cony, mann er 31U Ktrdje gebt,

Bugfertig foü er fein.

3a, bugerlfertig, mie's keiner rerfteljt,
IDenn fid; bie Hauny ftellt ein.

iDeld;er Unterfdjicb ift 3mifd;eu Heujaffrspfannfudjttt unb Hiujatjrsreuten?
Bei jenen kommt es nicht auf bie (Quittung, tei biefeit auf bie (Erfüllung au.

(Ein ITCäbdjett, bas mau fügen mill,
^rifd;, fröhlich, fromm unb frei,
Ejält nidjt brei Diertclftunben ft ill,
Drum tjurtig: (Eins, 3®ei, brei!

Nur immer nobel.
Bankier (3" feiner ^rau): „IDas baft bn befömme, Saralcbett, 3U

n?aibnod;te ooit ber Slant' Hebeffa, gm?"
Sarai): „(Sottfrieb Kellers „Borneo unb 3U''J anf bem Dorfe".

„Pügl IDic geigt auf bem Dorfe? IDerb i b'r anstaufebe bas

Bucg gegen Borneo unb 3UI'J i't b'r Stabt"!

ßriefkaften her töcitaktioit.
Zilien unfern ^reunbeu, (Sönnern unb

Eefern entbietet bie Bebaktiou bes „Hebel«
fpalters" ein geiglicges: profit Heujagr!
frifd; unb moglgemut gegen mir rormärts
uufere Bagn, ftreuen ba Ejumor aus, ffüpfen

tv o bort mit 3ronie unb g'egen bic Fange ber

Salyre mit mnnterm Eatgctt über alle bie«

jenigen aus, mclcgc gerne IDcltuerbefferer
mären tittb fieb ittcgt einmal orbentlid; 3U

mafcgeti »erflehen. Das ift mm eben un«

fer Beruf unb beit Beruf mug man mit
IDiirbe uitb (Energie uad;lcbeit. IDenu mau

ign fiircgtet, bann mirb er erfüllt; roetttt

mau tgu adftet, bann ftegt er pfliegtgetreu
ba. Beim X. trifft bas 3U. ,für bas erftere

fpredien unfere vfeitibe, für bas [cfcjtere unfere

3aglreid;en freunbe. Beibc fitib für uns eine (Egre unb ber (Ergaltuug biefer (Egre

g;It aueg fürber itnfer gat^cs Streben, fjod; bas panier für ^"rtfegritt, freigeit
unb Paferlattbl

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. — Englische Nouveautfes.

•I» Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, /lüriell. (45

Seidengeschäft E. Spinner & Cie., vormals Jakob Zürrer, Zürich.
Versandt Unverfälschter sohwarzer und farbiger öuideustolfe zu Fabrikpreisen.

Spezialität: Aecht gefärbte Fahnenstoffe 148/26
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Bahnhofrestaaratlon Zürich.
Mit Uebernahme des Bahnhof-Büffet in hier

erlaube mir, das Tit. Publikum um geneigten Zuspruch
zu bitten und bringe ich demselben anlässlich des
Jahreswechsels meine besten Glückwünsche dar. -17-2

A. Kummer.

\

XXVII. Jahrgang. — 30,000 Leser. — Fr. 12. 50 per Jahr.

„Amerik. Schweizer - Zeitung"
Einziges u. offizielles Organ d.Schweizer inNord- Amerika

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer Colonien,
Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen

dort verstorbener Landsleute etc.
Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
Verschollenheitserklärungen, --o IMf* Anzeigen

Erbschaftsaufforderungen, ^ür Exportwaaren, Hotels,
Ediktalladungen, (Eheschei- Fremdenpensionen, Kurorte,
düngen), Todeserklärungen, Bäder, Erziehungs:nstitute;
Vormundschaftsmittheilungen, A&lAuswanderungs-Agenturen,

Urtheilsveröfftntlichungen, Speditions-, Bank-u. Wechsel-
Aufsuchung unbekannt Ab- twwwmMl a jß* Geschäfte, Import- und Kom-

wesender. \mm missions-D£p6t für Waaren
aus Amerika etc.,

Ankauf von Farmen und Ländereien
und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-

Amerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

Amerikanische Schweizer-Zeitung
das einzige Pnblikationsmittel.

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell FÜSSli & Co
in Zürich und Haasenstein & Vogler in Basel.

„The Swiss Publishing Company",
116, Pulton Street, New York.

möilEFC£TRÜB

In allen grösseren Buchhandlungen ist die in

unserem Verlag erschienene, reich illustrlrto,
reizende Novität von Alfred Beetschen vorräthig.
Preis in Originaleinband wie nebenstehende Zeichnung

Fr. 2. 50.

lieber Land u. Meer: »Ein Büchlein

voll sprudelndem Humors!"

Ernst Eckstein: »Ich zweifle nicht

an einem grossen Erfolge,*

Kunstanstalt
Müller & Trüb

in Aaran.

0®®0®®00©®®®©®®®®®®®<S)<S>®
® Von u< serer schönen polychromen Ansicht des im Bau begriffenen

© Neuen .Bundeshauses §
® ©in Bern -©

haben wir eine zweite Auflage veransialtet und kann das prächtige und

grosse Blatt, welches sich hauptsächlich als Zimmerschmuck eignet, \Srs'uöac JJiail, WCW.I1CS ÖICIA nuujaioui,iuiv.u »W

® in Rolle verpackt franco ä nur 1 Fr. 20 Cts. per Exemplar ®
ens empfiehlt sich JC®

0 Verlag des „Nebelspalter". 0
VOOOOOOOOOOOOOOOOGOOOOOj

Wer
gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

Zürich I, Tonhallestrasse 1 & 3, Parterre und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w.

160/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich.



!B«s ift getaxvlitt?
^erarolin ift ein großartig

roirffames ^lecfpußmtttel, roie es
bie IDelt btstjer nod; ntdjt Fannte.
Zîtcbt nur IDein", Kaffee», £jarj>
u. Q)elfarben=,f lecfen, fonbern felbft
^lerfen con ÏDagenfett Derfdjroin*
ben mit nerblüffenber SdjtteHtgFeit,
audj bei ben tjeifelften Stoffen.

Preis 45 unb 80 Cts.
3n allen (öafonterte-, ^«tffltne-

tit-, 3»ro9uenfjo«bfttt«8e« n. fipo-
tfjcftett Fäuftidj. 7.^0

<£n gros bei fi. ^tttftter, 2tpo*
ttjefer, $afet.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med. -Rath
Dr. Müller über das

peiéikte o/¥ewvn= am/

é//e<ma/=Seilern.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 3-52

Eduard Bendt, Braunschweig.

Interess. Soherz-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.

Balsam-Tropfen à » 3.

Universal-Carmellen à » 2.
Cassa voraus.

Tersandthaus Sanitas", Amsterdam.

Prima Qualität

tarifer |umntt-|rfiuff.
Dutzend à Fr. 3, 4, 5 und 6. Preis-

Couranl wird gegen 10 Cts.-Marke ver¬
schlossen zugesandt.

J. Riinensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten, Blut-
armuth, Gebärmutterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und Ohne
BerufsstÖrUUg geheilt durch den Spe-
zial-Frauen-Arzt 12/26

Dr. A. Hösli, G-larus.

GUMMI-ARTIKEL
Ia. Vorzug Qualität

à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 18/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Dr. A. E. Sager
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 6-27
Haut- und Geschlechtskrankhelten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion zugesichert.

Der Gastwirt"
F achfalatt für Hoteliers und Restaurateure

Per 6 Monate Fr. 3.

?????????????????????????????????????????????j

: Unglo-Ämerican |
% Zm-ieii. unterm Hôtel National Zürich.

Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tailors 11 *

<ÊU_-^s>^_ Englische Waaren aller Art. ^^-^3 +
????????????????????????????????????????????«S

Möbelfabrik
Altstetten-Zürich

Verkaufsmagazine :

Zürich, Löwenplatz 39 und 41.

Tägliche Ausstellung
bekannt solider Möbel.

Reellste und billigste Bezugsquelle
für ganze Aussteuern

und einzelner Zimmer in allen Stilarten.
Zu gefl. Besichtigung ladet höfl. ein

H Lips.
Ehren-Diplom der Kant. Ausstellung 1894. 9/25

Photographie
E. Müller-Kirchhofer

Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.
Leistungsfähigste und modernste Einrichtungen.

25jährige Thätigkeit und reiche Erfahrungen
n den ersten Ateliers von Europa und namentlich Amerika und Canada. 15/10

k> ItLUSTRif RIf 14

J WOCtlE/VISCtlRIÜ

Herausgeber :

Albert Laugen
Die Redaktion und Expedition

des

Simplicissimus
befinden sich in

>I ii.iichen
Kaulbachstr. 31 a.

PREislOpr
Ulbert iancen ' vunv-nU\au«

Allp Buchhandlungen, Postanstalten
Qfiä Zt'itllllüslilinlrn §g

nehmen Bestellungen an.

I _ X_ kosten im Simplicissimus 1 Mk. 50 Pf; für die 5gesp.inSCral" NonpareiUezeil 1er leren Raum;

Simplicissimus
erscheint in 2 Ausgaben:

I. Allgemeine Ausgabe, Preis: die Nummer 10 Pf.
Abonnement vierteljährlich 1 Mk. 25 Pf.

II. Luxus-Ausgabe, Preis: die Stimmer 25 Pf.
Abonnement vierteljährlich 3 Mk. 119-10

Der Simplicissimns ist das einzige illustrierte Kunst-
nnd Kampfblatt ohne politische Tendenz, geschaffen
für alle Freunde und Feinde ein^r freien Denkungsart.

Ifräftipmjökur bei fmtgettiet&e«.
!perr Dr. Sdttoarr in iüri6Üfrgl]ol|tii fdjreibt: 2>a3 oon mir in }roei

gälten oon gitufrhuloft bei uoltftänbig barttieberliegettber $erbaiutng3trjiittg=
feit attgetoanbte Jpämatogcn l>r. .ôommel's t)at fid) babei o«r|iiglidj iieniahrt,
als es unbedingt appettterregenb unb fcäftigenb roirtte."

wvr r>r. 0retf| in PtrditcsgoatB : !'r. .Çommel'S hämatogen habe td)
&tât)er bei ôfroyfjulofe, Blutarmut, djronifdjent ÏÏtagenfatarrtj, foroie in ber
Stefonoalesjettä nadj fdjroeren, atttten ätffefttönen mit fcljt aiinltigera <Srfolge

angeroanbt unb felbft bei fitjiotnr funijcitfitiiiiiulifudjt eine rotfcntlirtie fjcbuug
tt0 .Jlljjfuiriiibcfiiiaeiio bamit erjielett fönnen. Sie Seirfjtuerbautidjfett unb
erqutftt anregenbe ÏBii'ïutig Jjfireë Präparates roar in jebem gaU ;u fon=

ftatiren unb madjen mir baofetbe befonbers rocrttjooll ; id) roerbe nietjt vet--

feljlen, 3f)r Smmatogen itt geeigneten gitdett fteté 311 orbiniren."
wi r Dr. Sdiul^ in fjamburg: Or. §bmtnet'3 hämatogen ift mir gegen

snbauernbe Sdjroädte (nadj cbronifdjem i3rondjtalf«tarrb mit oftmot. älttfäUen)
oiit|iigliiii bckorauirtt." Sßrofpelte mit Rimberten oon atätlic&en ©tttaebten auf
gef. «erlangen gratis unb frntt!to. SepotS in allen älpottjefeu. I-1

ffliroCat) & <go., cbetn.-pfiarmaceut. Sabornt. 3ürid) TU.

wie: Zirkulare, Preiscourants, Prospekte, Brochuren,
ataloge Tabellen, Adress- und Visitenkarten,

Affichen etc. liefern (ieb rüder Frank,
Bnchrlruckerei, Waldmaiinsir. 4, Zürich.

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHATEL (SUISSE).

2-52

Krebs-Gygax Scfiaffhausen

Immer werden
Nene Vervielfältiffongs-Apparate
unter allen erdenklichen Namen gross¬

artig ausposaunt.
Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein Meteor
erscheint jeweils die

Neue Erfindung
um ebensoschnell wieder zu verschwinden.
Einzig der Hektograph ist und
bleibt seit Jahren der beste und einfachste
Vervielfältigungs - Apparat. Prospekte
ranko und gratis. 98-10

Champagne Strub
Carte nolre doux". 5-26

Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally ntade for England.

Blankenborn & Co.,

B âle.

Monatliche Revue in allen Welt¬
sprachen. Leichte

Leetüre, Poesie,

Humor,
Kunst und
Theater,

Sport und
Spiel

etc.
Besondere Vorteile

fürs

Sprachstudium. In
Verbindung

mit der
»International

Association

of
Linguists.'

5 Francs jährlich, 50 Cts. per Nummer.

Briefmarken werden in Zahlung
angenommen.

Adresse: »POLYGLOT-,
Building, Philadelphia, V. St. A.

Betz,

Der neueste Schutz

für Damen tu d Herren (kein Gummi)
sind die Pessarien nach Prof. Dr. KJein-
wächter (das ab,olut Beste, Sicherste u.
Rilligste auf diesem Gebiete). Allein
acht zu beziehen in Cartons à 6 Stück
1 Fr. 60, à 12 Stück 3 Fr. durch
Gustav Steiger. Zähringerstrasse, Bem.

i Prospekte gegen 20 Cts.) 194

Was ist Kerâlw?
Feraxolin ist ein großartig

wirksames Fleckpnlzmittel, wie es
die Welt bisher noch nicht kannte.
Nicht nur wein-, Kaffee-, Harz-
n. Velfarben-Flecken, sondern selbst

Flecken von Wagenfett verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
auch bei den heikelsten Stoffen.

preis HS und so Lts.
In allen Kalanterte-, Parfüme-

rie-, Iroguenhandlnngen »
Apotheken kauflich. 7 -HO

Ln gros bei A. Miltner,
Apotheker, Jasel.

bsziisden âurvn joàs Lnennanâ-
Inllg ist àie preisgekrönte iu 28. ài-
läge srscbieneue Zckrikt äeslvleä.-liatk

vr. Nuller Uber äas

?reie /?usenäuug uuter Louvert kiir
?r. 1. 25 in Lriekrnarken. 3-52

Lânsrâ Lenât. Lrtìunsetivvgjiz.

mit kockst konnsckem Inkalt.
Luitaus dlektar à kr. 3.

Lalsam-Iropken à - 3.

llniversal-Larmellen à » 2.

----- Lassa voraus.
Vsrssnâtdans Ssnitss", àsteràsm.

?àlZ. lZuàlitât

Fariser Kummi-Artiliel.
Outûeuà à ?r. 3, 4, 5 unà 6. ?rsis-

Lourant virà gegen 10 Lts.-àlarke ver-
scklossen ?,ugesanàt.

^r. »irnsusksrAsr,
174/12 Norgartenstr. 26, Surick III.

nnâ kksvnlkvdtsl.rsllàitsll, vint-
»rmntn, Kebârmnttorleiâsll, kerioâon-
störung unà m!t àiesen verbunàene
l^eiàeu v/sräen sckuell unà billigst, auck
brietkck uuter îàsllgstor viskrstioll
nack ganz eigener NetNoâS unà VllllS
Lernksstörnng gekeilt àurck àen 8pe-
îi^I-k'rauen-àir 12/26

vr. L.. Sösli, Slsrus.

ls. Vorzug lìusliîàt
à 3 4 unà 5 kr. per Outzenà verseuàe
trankv gegen Kacknabms 18/20

/.iirioli.

vi-. NZ. 33.^61-
8pe-ialar--t kl.»«II8 Kircbvvegstr.738

kllr 6-27
«sut- uncl L«sck>eckts><rsn><ke!terl

innere Lekanàlung ckirurgiscker Krank-
keiten auck briellick unter strengster Ois-

kretion mit bestem l?rkolg,
Sprsenstllllâk tìiglivd., »nöd Sonntags.

ver d^mitt"
lscliblztl lilk Holà-; unil lîlîàksl.uktî

î ^,ìr-i<z.,. uàrm Hôtel MtiMÄl ^»ìi-!<zl». îî LvZ1.sc;ìi6 àreànâs - l'ailìeurs. î
z Indies ^Ailors n x î

-cVItststtsn-^üriczti
V«'I'!<î>,uf5Mî>,><!>/in>>

bekannt sokàer lVläbel.
kkkllste nnâ dllligsto Losugsonolls

kür gairze /-».ciLsteuerri
nnà einzelner Zirnrner in allen Ltilsrten.

gell. Lesicbtigung laàet botl. à
lkZ^» «!»t-a0t??^o»» eêe>- /tant. ^-tttssêstt^^N ^s.y^. 9/25

PKvtyMApIlilZ
IVIü!isi'-!<j»'c!iliofsl'

Villa Sopuis", Sookvlâstrssse, Aiirià
lsisiltügzliiiiizils lUlll nuillernsle kinri!>ilWgî!i.

Löfäkrige l'kaligkeit uuà reicke Lrlakrungen
n àen ersten Siekers von Huropa unà namei tlick Amerika unà Lanaàa. 15/10

ì> >llll37k!kklk /ti^ v>,octit/v8cti^>fl

widert I^anKen
vis kecìîtktioil nncl Lxpeàitioil

àes

beknàen sicb in

Kkrulbîielistr. 31 à.

.".IIp NilcllimlnIInttMU. postîrustîìltsn
uu>i ^oZluuA8liI>!lK l, ^

nesttMklt LsstsllunMu itN.

I I,. K..-.I"» in, Sinìplivissimns I »Ii. ìX> I'k. tür >Ii^ .'..!.'.--.,..

IllTvI Aiv Xm,,.-.r.-iII.îiI I.-r .I.'r.',. liniim.

srscnkint iu 2 ^.us!Z!ri>sn!
I. àllgsmoine ^nsgado, l'rci^^ >Ii>' Xuimm r l0 ?t.

.VI»nu>^i>n'i>l v i^i >>>If!U>rU>à^ i Nà. 25 ?k.

II. I-nxuS'ànsgsde, i'i-'-i-i: Ui>> Xunmikr 25 ?t.
.Un>niu>l>>t^il x icrt^ljüliiliclt Z Ml. 119-10

Kiniplivissimris ist àas viu^ÍAe iI1ii!-!tl'ikllt'Z I^nnst-
uvà Xîtmpkblatt oline politàkv ^«nàellîî, Kesvlìatken
kiir aile t?relinàe nnà t?einàe ein«-r fi-eien s>en1vnng8ktlt.

IKrästignngskur dei Lnngenleiden.
Herr vr. Schräder iu !llrisl>ergho>ie» schreibt: Das von mir in zwei

Fällen von Fààlolr bei vollständig darniederliegender Verdauungsthätig-
keit angewandte Hämatogen l»r. >>vimnel's hat sich dabei voriiiglich bewährt,
als es Unbedingt appeiiterregend und kräftigend wirkte."

>>ir l>r. ^Ireiß in K°r!l>tesizàll : ^r, Hommel's Häinatogen habe ich

bisher bei Skrophulose, Blntarmut, chronischem Magenkatarrh, sowie in der
Rekonvaleszenz nach schweren, akuten Asfcktionen mit sehr giinlligem «krfoige
angeivandt und selbst dei schwerer lnageiischwilldsucht eine wesentliche Hedullg
lro ,lllzrmciub.'tilldens damit erzielen können. Die Leichtverdaulichkeit und
erquisit anregende Wirkung Ihres Präparates war in jedem Fall zu kon-
slatiren und machen mir dasselbe besonders werthvoll; ich werde nicht
verfehlen, Ihr Häinatogen in geeigneten Fällen stets zn ordiniren."

»eu »r. Llhultj in Aamburz: vr. Hoiiiiiiel's »äniatogen ist mir gegen
andauernde Schwäche (nach chronischem Bronchialkatarrh mit astinat. Anfällen)
luir>'liglich deklunmen," Prospekte mit Hunderten von ärztlichen Gutachten auf
ges. Peilangen gratis »nd frlin'ni. Depots in allen Apotheken.

Mcolati de: Co.. cbem.-pliarinaceut. Laborat. Zürich lll.

wie: Tirkulsre,, ?roi«eourants, Prospekts, kroobnren,
kàlogs ?»bsllsn à.àro8!>- nnà Visitsakartsu,

àktloksn eto. ligksrn I^r»!»!«:,
knolutrnvkvre-i, ^»Ik1rn»»u«rr. 4, Xiirivd.

«»>t»U'ît»»ung ?»ri» 18S0.

eolueve Nellaille

0110001.^.1'

2-52

>lkIZllS-^gäX 8àMli8eil

Immer veräen
l^ens V«-rvivIk»lris-vnx«-^pu>-r«>.t«
unter allen eràenklicben Xamen gross-

^»riàer
versprecben äiesslben. Wie ein àleteor

ersckeint jeweils àie

tàk LlllllllUIIg
um ebensoscknell vvieàer ?u vsrscbv/inàen.
Hinüig àer Ht'IitNAl'SpK ist unä
bleibt seit /akren àer beste unà einlacksle
Vervielkältigungs - Apparat. Prospekte

c»rt« nolr« lioux". 5-26

Zport-imsn item! »»<:".

l>r»nci 0rêm»nt öoux «t »«c".

lîbsmpagn» îulî»» äri".
Ipsrlcllng 8i»>îî ,Mxtr» ör»".
>:!îpoell»ll> msll« kor kliglsnä.

Llààorn ^ Lo..

Slonatlieoo kovns in sllsn Veit-
spisvllkll. keickte

k,ectüre,?oe-
sie, Humor,
Kunst unà
l'keater,

Lport unà
Zpiel

etc. ke-
souàere Vor-

teile kür's

Lprack-
Lluàium. In
Verbinàung

mit àer
»luiernatio-

tion ok

kingwsts.'
5 k'rancs jäkrlicb, 50 Lts. per Plummer.

Lrielmarken vveràen iu /!aklung

presse: 0 I. V L Q 0 1 ».
liuilàmg, ?kilaàelpkia, V. Lt.

Ks,-!.

cv
kür Oarnsn u, à Herren (kein Luiuuu)
sinà àie ?essarieu nack ?rof. Or. Klein-
«-äckter (àas ab-olut Leste, Licberste u.

billigste auk àissem Lebiete). âeiu
äcbt zu belieben in Lartons à 6 Stück
1 ?r. 60, à 12 8tllck 3 k'r. àurck
kllStaV StSigor. /?äkriugerstrasss, Lsrll.

Prospekte gegen 20 Lts.) 194
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